
Wir betreiben die zwei größten Abwasserreinigungsanlagen in Hessen sowie eine Schlamm- 
entwässerungs- und -verbrennungsanlage und ein Kanalnetz mit mehr als 1.600 km Länge. 

1. Bei der Überbauung öffentlicher Kanäle durch Gebäude (Kanalüberbauungen) kann es im 
Fall einer Kanalexplosion zu erheblichen Schäden kommen. Auf dieser Stelle sind die Gefahren 
aus zahlreichen Kanalüberbauungen im Stadtgebiet zu beseitigen. 
2. Die SEF hat eine Untersuchung des Entwässerungssystems der „Siedlung Goldstein“ 
durchgeführt, weil diese Siedlung in einem Trinkwasserschutzgebiet liegt. Seit dem Jahr 2016 
liegt ein grundlegend neues Entwässerungskonzept vor. Auf dieser Koordinationsstelle soll das 
neue Konzept „Entwässerung Siedlung Goldstein“ mit naturnaher Regenwasserbewirtschaftung 
umgesetzt werden. 

Für das Sachgebiet Grundlagen und Erschließungskoordination in der Abteilung Grundlagen, 
Erschließung und Grundstücksentwässerung suchen wir daher befristet auf die Dauer 
von 5 Jahren eine/einen

Bauingenieur/-in  
(Techn. Angestellte/-r) 
EGr. 12 TVöD
Kennzahl: 7002 11-0095

Ihre Aufgaben:
1. Beseitigung der Gefahren aus Kanalüberbauungen. 
•	 Dokumentation der technischen, rechtlichen und historischen Grundlagen
•	 Entwicklung wirtschaftlicher Lösungen zur Beseitigung der Gefahren aus Kanalüber- 
	 bauungen und Abstimmung mit allen Beteiligten
•	 Planung von Kanalbaumaßnahmen (bis Vorplanung), Kanalnetzänderungen
•	 Vertragliche Regelungen 

2. Umsetzung des neuen Konzeptes „Entwässerung Siedlung Goldstein“ unter Berück- 
sichtigung der baulichen Umsetzung der Kanalsanierung und den neuen Anforderungen 
an die Grundstücksentwässerung.
•	 Technische und organisatorische Umsetzung der Maßnahme
•	 Ansprechpartner/-in für die Bürger, für das Ingenieurbüro, für die beteiligten Stellen 
	 der SEF (Grundstücksentwässerung, Kanalsanierung) und für die Stadt (Straßenbauamt, 
	 Grünflächenamt etc.). 

Unsere Erwartungen an Sie:
•	 Abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Bauingenieurwesen, Umweltingenieurwesen 
	 oder vergleichbarer Fachrichtung möglichst mit Berufserfahrung im Bereich Siedlungs- 
	 wasserwirtschaft
•	 Kenntnisse der einschlägigen technischen Regelwerke sowie der Wassergesetze
•	 EDV-Kenntnisse und Erfahrung mit GIS-Anwendungen (Geoinformationssysteme) 
•	 Strukturierte, umsetzungs- und terminorientierte Arbeitsweise
•	 Hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit 
•	 Ausgeprägte Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit
•	 Gutes Verhandlungsgeschick 
•	 Fahrerlaubnis Klasse B 
•	 Interkulturelle Kompetenz

Wir bieten Ihnen:
•	 Eine interessante, vielseitige (abwechslungsreiche) und verantwortungsvolle Aufgabe
•	 Job-Ticket für den Bereich des RMV
•	 Qualifizierte Fortbildungsmöglichkeiten
•	 Vielfältige Angebote des betrieblichen Gesundheitsmanagements
•	 Leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD
•	 Betriebliche Zusatzversorgung
•	 Gute Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben

Für weitere Fragen steht Ihnen Herr Wittelsbach, Tel. 069-212-35124, gerne zur Verfügung.

Wir streben an, den Anteil von Frauen in diesem Bereich zu erhöhen. Bewerbungen von Frauen 
werden daher besonders begrüßt. Es besteht grundsätzlich die Möglichkeit zur Teilzeit-
beschäftigung. Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt. Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.

Ihre aussagefähigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Angabe 
der Kennzahl bis 29.09.2018 nach Erscheinen dieser Anzeige an 

Stadtentwässerung Frankfurt am Main 
Eigenbetrieb der Stadt Frankfurt am Main 
– Organisation, Personalwirtschaft und Allgemeine Verwaltung – 68.12
Goldsteinstraße 160
60528 Frankfurt am Main


